
DGUV Lernen und Gesundheit
Sek II

Kinderarbeit  •  08/2024  •  Arbeitsblatt 5  •  www.dguv-lug.de

Arbeitsblatt 5, Seite 1, Ergebnissicherung mit Abschlussfragen zu den bisherigen Themen

Kinderarbeit

1. Führen Sie Gründe auf, warum Kinder während der Industriellen Revolution arbeiten mussten:
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2. Benennen Sie die Schutzgesetze, die zu Veränderungen der Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Kinder führten.
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3.	Erklären	Sie	den	Begriff	ILO	genauer.	
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4. Erklären Sie, warum gerade Kinderarbeit in der Landwirtschaft (ab 1960) verboten wurde.  
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Aufgaben für den Museumsrundgang



DGUV Lernen und Gesundheit
Sek II

Kinderarbeit  •  08/2024 •  Arbeitsblatt 5  •  www.dguv-lug.de

Arbeitsblatt 5, Seite 2, Ergebnissicherung mit Abschlussfragen zu den bisherigen Themen

Kinderarbeit

5. Beschreiben Sie die Auswirkungen, die eine Sozialklausel für die Unternehmen hätte.  
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6. Erklären Sie, wie wir alle etwas gegen Kinderarbeit tun können.
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7. Erläutern Sie die Zahlen zur globalen Entwicklung der Kinderarbeit. 
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8. Nennen Sie Möglichkeiten, wie die Kinderarbeit weltweit bekämpft werden könnte.  
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